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Minergie reagiert und bleibt Vorreiter 
 
Basel, 29.08.2025 – Heute wurden die neuen Mustervorschriften der Kantone im Energiebereich 
(MuKEn) 2025 publiziert. Minergie diente dabei erneut als Wegbereiter: Vorgaben, die Minergie 
in den letzten Jahren vorgelebt hat, wurden in die MuKEn 2025 übernommen. Um das gute Zu-
sammenspiel zwischen Minergie und kantonaler Gesetzgebung weiterzuführen, verschärft Mi-
nergie Anfang 2026 einzelne Grenzwerte. 
 
Die MuKEn dienen den Kantonen als Vorlage für kantonale Gesetzgebungen und sorgen für eine Har-
monisierung. Dank den MuKEn wurde der Baustandard in der Schweiz in den letzten drei Jahrzehnten 

wesentlich energieeffizienter, erneuerbarer und klimafreundlicher – dabei war Minergie ein stetiger 
Wegbereiter. So auch bei der MuKEn 2025: Einige Neuerungen, die die Konferenz kantonaler Ener-
giedirektoren heute Nachmittag bekanntgegeben hat, wurden in den letzten Jahren bereits bei Miner-
gie-Gebäuden angewendet. «In enger Zusammenarbeit mit den Kantonen entwickelt Minergie Anfor-
derungen und «testet» sie bei Minergie-Gebäuden. Sobald sie erprobt und in der Breite anwendbar 
sind, können sie vom Gesetz übernommen werden», sagt Andreas Meyer Primavesi, Geschäftsleiter 
von Minergie. Das gute Zusammenspiel widerspiegelt sich unter anderem in der Tatsache, dass Mi-
nergie und der GEAK neu von der MuKEn als System-Nachweis für die Gesamtenergieeffizienz aner-
kannt werden. Die MuKEn lässt damit ein neues, für viele Projekte flexibleres und einfacheres Nach-
weisverfahren zu.   
 
Ganz neu bei den MuKEn 2025 ist das Thema Treibhausgasemissionen in der Erstellung. Methodik 
und Grenzwerte wurden eins zu eins von Minergie übernommen. Damit Minergie seine Vorreiterrolle 
beibehalten kann, werden die Minergie-Grenzwerte für Treibhausgasemissionen in der Erstellung bald 
verschärft. «So ist die Baubranche weiterhin gefordert, denn der Weg zu Netto-Null ist noch weit», 
sagt Meyer Primavesi. Das ist eine zentrale Rolle von Minergie: Klare Anreize geben für Bauherr-
schaften, die weiter als das Gesetz gehen wollen. Wie streng die Minergie-Grenzwerte für die Treib-
hausgasemissionen in der Erstellung ab 2026 sein werden, ist noch offen. «Sie werden sicher stren-
ger sein als bei den MuKEn 2025, aber weniger anspruchsvoll als beim Zusatz ECO. Auch bei der Ei-
genstromproduktion sind die MuKEn-Anforderungen verschärft geworden. Minergie liegt bereits heute 
über den Anforderungen der neuen MuKEn 2025: Alle geeigneten Dachflächen müssen mit einer Pho-
tovoltaik-Anlage belegt sein. Ebenso beim Heizwärmebedarf oder beim Monitoring behält Minergie 
seinen Vorsprung zu den MuKEn.  
 
Wichtig zu erwähnen: Minergie adressiert neben Energieeffizienz und Klimaschutz auch den Komfort. 
Wer heute ein Minergie-Gebäude baut, hat nicht nur im Bereich Energieeffizienz und Klimaschutz klar 
die Nase vorne, sondern profitiert auch von einem besseren Hitzeschutz und hoher Raumluftqualität.  
 
 
 
Minergie ist der Schweizer Baustandard für Komfort, Effizienz und Klimaschutz – sowohl in Neubauten 
als auch bei Modernisierungen. Eine besondere Rolle spielen dabei die hochwertige Gebäudehülle, 
ein kontrollierter Luftwechsel sowie die Anforderungen an den sommerlichen Wärmeschutz. Minergie-
Bauten setzen konsequent erneuerbare Energien ein, nutzen das Potenzial der Solarenergie, sind 
CO2-frei im Betrieb, minimieren die Treibhausgasemissionen in der Erstellung und verfügen über ein 
konsequentes Energiemonitoring mit dem Modul Monitoring+.  
Die drei bekannten Baustandards Minergie, Minergie-P und Minergie-A können mit dem Zusatz ECO 
erweitert werden. Das neue Label Minergie-Areal geht von einer Mischung aus Bestandesbauten und 
Neubauten aus und setzt Regeln für eine Transformation. Minergie-Betrieb ergänzt das Portfolio für 
einen energieeffizienten Betrieb. Minergie gewährleistet somit eine Qualitätssicherung in allen Phasen 
– von der Planung über den Bau bis hin zum Betrieb. 
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